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Geistliches Wort 

Liebe Leute hier in der Wilstermarsch! 

„Alle Jahre wieder …“ feiern wir Advent und Weihnachten, Gottes Kom-
men in die Welt. Gott wurde Mensch und blieb doch Gott. So nah war 
er den Menschen bislang nicht gekommen. Nun setzte er sich erst-
mals selbst der Welt aus, nahm teil an den Widrigkeiten des Mensch-
seins und blieb doch ohne Schuld. Schaffen wir es, dieses Mysterium 
in uns lebendig werden zu lassen? Oder finden wir uns wieder ein in all 
die weihnachtlichen Sentimentalitäten? Sentimentalität ist ja lediglich 
das rührige, etwas traurige Hervorholen alter Erinnerungen und Ge-
fühle. Ich schwelge im Alten, hole alte Kindheitserfahrungen hoch, die 
ich damals zu Weihnachten noch hatte. Aber neues will nicht entste-
hen und man merkt, das Alte trägt mich nicht mehr. Warum dann also 
Heiligabend noch in die Kirche gehen? Antwort: Weil mir dort gesagt 
wird, dass es um mich geht. Mein Herz soll zur Krippe für den Heiland 
werden und ich spüre, warum es mich gibt und es auf mich ankommt. 
Gott nimmt mich hinein in seine Heilsgeschichte und lässt mich mein 
gottgewolltes Menschsein entfalten und ich spüre eine wärmende 
neue Liebe, die mich und damit auch andere frei atmen lässt. 

Die Jahreslosung aus der Offenbarung nimmt dies auf und lässt mich 
Weihnachten ins neue Jahr mitnehmen: "Gott spricht: Siehe, ich ma-
che alles neu!" Ja das wünsche ich mir. Neue Chancen, neue Aufga-
ben, neue Kraft, neues Vertrauen und neuen Mut. Aber zugleich spüre 
ich auch: Das sind zwei Seelen in meiner Brust. Ich sehne mich nach 
dem Neuen, will aber vieles von dem Alten nicht hergeben. So erken-
nen auch die Verantwortlichen in unserem Pfarrsprengel, so wie bisher 
wird es auf Dauer mit Kirche nicht weitergehen können. Neues muss 
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her! Aber das Alte soll doch bitte weiter bestehen. Wir stehen da vor 
Herausforderungen, die eine Menge Sprengkraft in sich bergen. 

Übrigens: Bei mir steht der Christbaum bis zum 2. Februar. So lange 
geht der kirchliche Weihnachtsfestkreis. So lange will ich mich noch 
am Lichterglanz des Baumes laben in unserer dunklen und feuchtkal-
ten Winterzeit. Die Weisen aus dem Morgenland kommen ja auch erst 
ein paar Tage nach Heiligabend dazu. Der Verstand folgt bekanntlich 
den Gefühlen oft erst mit gehörigem Abstand. Das, was an Weihnach-
ten geschah, braucht Zeit, um in mir zu reifen.  

Mit besten Wünschen für eine besinnliche und fröhliche Advents- und 
Weihnachtszeit. Und kommt gut ins neue Jahr, 

ihr und euer Pastor Arnd Lempelius. 

 

Rückblick Landeserntedankfest  

 

 „niemand is(s)t alleine  

 

Unter diesem Motto feierten wir am Sonntag, den 05.10.2025 mit zahl-
reichen Gästen aus ganz Schleswig- Holstein das Landeserntedank-
fest für Schleswig- Holstein.  
Wie in jedem Jahr, wurde im Vor Wege der 
Altar in der St. Bartholomäus Kirche von 
fleißigen Helfern mit Ernte-spenden ge-
schmückt.  
 

Der Festtag begann um 10:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in unserer fast vollbesetzten  
St. Bartholomäus Kirche.  
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Bischöfin Nora Steen begrüßte gemeinsam mit den Pröpsten Steffen 
Paar, Thielko Stadtland und Landespastor Heiko Naß sowie Pastor 
Pohl die Gemeinde. 

In ihrer Predigt sprach Bischöfin Nora Steen 
über Dankbarkeit als Haltung, die den Blick 
auf das Wesentliche lenkt: „Reich sein bei 
Gott“.  
Sie machte deutlich, dass es im Grunde ge-
nommen immer nur um die eine Frage geht, 
die wir uns alle immer wieder selber zu stellen haben: was hat in 
meinem Leben Priorität und was ist mir so wichtig, dass ich bereit 
bin anderes aufzugeben? Was ist kostbar in meinem Leben?  
 
Mit diesem Blick auf die innere Ausrichtung, entsteht eine eigene 
Dankesliste- eine Liste über die ganz persönliche Ernte. Am Ende gab 
sie uns folgende Worte mit auf den Weg: 
„Vergiss nie, wo die Wirklichen Schätze deines Lebens verborgen 
sind. Achte sie. Hege und Pflege sie. Sage Danke. Lieber einmal am 
Tag als einmal weniger“ 
 

Weitere Höhepunkte des Gottesdienstes waren die Tänze der Land-
frauen, die Orgelmusik von Kantor Hartwig Barthe-Hanssen und das 
feierliche Einbringen der Erntekrone durch die Landjugend.  

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden Grußworte von Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Kirche, Politik und Landwirtschaft gespro-
chen.  
Nach den Grußworten fanden noch weitere Aktionen wie Turmfüh-
rungen, Kirchenbesichtigungen und Orgelmusik von Klassik bis Pop 
von Hartwig Barthe-Hanssen und Franziska Mohrdiek in der Kirche 
statt. 
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Aber auch die Festmeile in der Sonninstraße hatte ein paar Stände zu 
bieten. Hier standen die Alttraktoren, die Gärtnerei Schütt und das 
Friedhofswerk. Für das Leibliche Wohl sorgte der Grillwagen und die 
Landjugend und Beimis Wein-paradies. Das geplante Bühnenpro-
gramm musste leider aufgrund des Wetters abgesagt werden. Im Ge-
meindehaus haben die Landfrauen ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
angeboten.  

Zusätzlich hat die Ev. Jugend Wilster-
marsch frische Waffeln gebacken und für 
Kaffee, Tee und weitere Getränke gesorgt.  

Im Garten des Gemeindehauses haben die 
Pfadfinder Stockbrot und Marshmallows gegrillt und unter ihrer Ju-
rte Spiele angeboten.  

In der Kirche, auf der Festmeile sowie im Gemeindehaus sind viele 
Menschen miteinander ins Gespräch gekommen.  

Wir vom Organisationsteam des Landeserntedankfestes möchten da-
rum Allen, die irgendwie an diesem Fest beteiligt waren oder irgen-
detwas dazu beigetragen haben, ganz herzlich „DANKE“ sagen. 
Schön, dass Ihr alle dabei wart und das Fest zu dem gemacht habt, 
was es war. Es war nämlich ein Tag, der nicht nur die Ernte würdigte, 
sondern auch das Miteinander stärkte, sowohl in der Kirche als auch 
auf der Straße und in den Herzen der Menschen. 

Niemand is(s)t alleine! 

Lassen Sie uns nun auch in der kommenden Zeit „unsere Schätze“ He-
gen und Pflegen und anderen Menschen Freude schenken! 

Liebe Grüße 
Regine Sühl (Kirchengemeinderätin) 
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1. Advent,  30. November 2025, 17:00 Uhr 

 

GOSPELENSEMBLE Wilster in CONCERT 
 

-Gospel, Pop, Musical, Weihnachtliches- 
Let’s go to the Christmas tree 

Jingle bells 
Give me that oldtime religion 

May the Lord send angels 
Go down, Moses 
Carol of  the bells  

I have a dream 
Hand me down my silver trumpet 

Ukuthula 
und noch vieles mehr! 

GOSPELENSEMBLE WILSTER 
STEFAN FALK, Schlagzeug 

HARTWIG BARTE-HANSSEN, Klavier 
Eintritt frei; Kollekte erbeten 

 
Sonnabend, 13. Dezember 2025, 18:00 Uhr  

 

SANTA-LUCIA-ORGELKONZERT 
 

Weihnachtliches aus Schweden 
HARTWIG BARTE-HANSSEN, Große Orgel 

Kostenbeitrag: 5 € 
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2026 

 
Neujahr, Donnerstag, 01. Januar 2026, 17:00 Uhr 

 

ORGELKONZERT zum JAHRESBEGINN 
 

HARTWIG BARTE-HANSSEN, Orgel 
Es erklingen die 3 Orgeln von St. Bartholomäus. 

Kostenbeitrag: 5 €  
 

Sonntag, 25. Januar 2026, 17:00 Uhr 
 

KONZERT zum HOLOCAUST-GEDENKEN 
 

FRANZISKA MOHRDIEK, Gesang 
ANNE MEINERS, Gesang 
TORD SIEMEN, Gesang 

HARTWIG BARTE-HANSSEN, Große Orgel  
Kostenbeitrag: 10 € 

 
Sonnabend, 14. Februar 2026, 18:00 Uhr 

 

KONZERT zum VALENTINSTAG 
 

FRANZISKA MOHRDIEK, Gesang 
HARTWIG BARTE-HANSSEN, Große Orgel  

Kostenbeitrag: 10 € 
 

Sonntag, 08. März 2026, 17:00 Uhr 
 

ORGELKONZERT 
 

Johann Pachelbel (1653-1706) zum 320. Todestag 
MATTHIAS PAHL-HAIKMÖLLER, Kleine Marienorgel 

HARTWIG BARTE-HANSSEN, Große Orgel 
Kostenbeitrag: 5 €  
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Ein volles Haus 

beim Motorrad-Gottesdienst 
Auch in diesem Jahr war der „MoGo“ Wilstermarsch in 
St. Margarethen wieder sehr gut besucht.  

Es ging um das große Thema „Generationen“.  

Dazu wurde ein Theaterstück über die Konflikte in der Familie Noah beim Bau 
der Arche aufgeführt.  

Die Thorge-Schöne-Band spielte die passende rockige Musik. 

Im Anschluss gab es eine große Ausfahrt durch die Marsch zur MFG Neuendorf, 
wo die Motorradfreunde den Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Bratwurst 
ausklingen ließen. 

Mit dabei - wie immer - Rüdiger Mengel als Hahn. Denn es gilt das Motto: 
„MoGo Wilstermarsch - nur echt mit Hahn!“ 
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Brokdorf 

Miteinander im Advent 
 
Zum gemütlichen Miteinander laden Dina Dittebrandt, Pastor 
Lempelius und die Pfadfinder herzlich ein:  
*Am Freitag 12.12. ins Brokdorfer Pastorat um 17 Uhr. Die Pfad-
finder servieren Chaitee, gebackene Plätzchen und Geschichten. 
*Am Freitag 19.12. ins Haus der Vereine. Es gibt natürlich Le-
ckeres, Musik und Adventsgeschichten. 
 
 
 

Brokdorf – Der Seniorenkreis lädt herzlich ein… 
…jeden ersten Montag im Monat um 14:30 Uhr  
im Brokdorfer Pastorat, Kirchducht 10 
Montag, 01. Dezember / Montag, 05. Januar 
Montag, 02. Februar / Montag, 02. März  
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Wir gratulieren allen,  

…. die in Brokdorf getauft wurden: 

Merle Holler   Wilster 

Jella Herdzin   Brokdorf 

Emil Block   Brokdorf 

 

… die sich in Brokdorf unter Gottes Segen anvertraut haben: 

am 20. Sept. Isabel und Jan-Ubbo Sierth, geb. Warners-Buß   

am 27. Sept. Lars und Danica Rave, geb. Möller    

 

… , die in Brokdorf einen hohen Geburtstag feiern: 

… im Dezember: 

Christel Klein   90 Jahre 

Wolfgang Kienapfel  85 Jahre 

… im Januar: 

Günther Wilde  90 Jahre 

Jürgen Frehse   91 Jahre 

Irmgard Bolling  92 Jahre 
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… im Februar: 

Friedrich Kokartis  91 Jahre 

Wilma Nikolas  93 Jahre 

… im März: 

Gudrun Midha  85 Jahre 

 

… , die in Brokdorf ein Ehejubiläum feiern werden: 

Diamantene Hochzeit: 

am 17. Dezember  Frauke und Ernst-Albert Sievers  

am 22. März   Renate und Friedrich Kokartis 

Eiserne Hochzeit:   

am 04. März  Karin und Reimer Schmidt    

 

Wir gedenken aller, um die wir in Brokdorf trauern: 

verstorben im September: 

Bruno Hanßen    86 Jahre  

Annelene Frauen, geb. Schröder  90 Jahre 
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St. Margarethen 
 

 

Adventskonzert 
 

In der St. Margarethener Kirche  
am 1. Advent, dem 30. Nov. um 15.00 Uhr  

 
Drei Chöre gestalten dieses Konzert: 

Gemischter Chor St. Margarethen 
De Deerns vun Wilster 

Posaunenchor Brunsbüttel 
 

Pastor Lempelius wird die Gesangsstücke unter anderem mit 
einer Weihnachtsgeschichte umrahmen.  

 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende würden sich die Auffüh-

renden freuen. Anschließend wird zu einem gemütlichen Aus-
klang im Gemeindehaus eingeladen. 

 
 

St. Margarethen - Der Seniorenkreis lädt herzlich 
ein… 
…jeden zweiten Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Gemeindesaal, 
Hauptstraße 9. 
Mittwoch, 10. Dezember / Mittwoch, 14. Januar        
Mittwoch, 11. Februar / Mittwoch, 11. März 
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Wir gratulieren allen… 

…, die in der Kirchengemeinde St. Margarethen einen hohen Ge-
burtstag feiern: 

im Februar: 

Hermann Thoms   85 Jahre 

Günter Behrens   85 Jahre 

Gisela Sievers   90 Jahre 

… im März 

Magda Wohlers   94 Jahre 

Ernst Albert Franzenburg  92 Jahre 

 

… , die in St. Margarethen ein Ehejubiläum feiern: 

Eiserne Hochzeit: 

am 10. Dezember Brigitte und Karl Heinrich Alpen  

am 25. Februar Rosemarie und Horst Schneider   

 

Wir gedenken derer, um die wir trauern: 

verstorben im Juli: 

Kurt Schmidt    91 Jahre St. Margarethen 

Helga Schmidt, geb. Kock  88 Jahre St. Margarethen 

Nina Eckmann  44 Jahre St. Margarethen 
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verstorben im August: 

Angelika Schmücker, geb. Oelert 70 Jahre St. Margarethen 

verstorben im September: 

Heike Olems, geb. Krohn  85 Jahre Kudensee 

verstorben im Oktober: 

Jürgen Schmidt 82 Jahre Neuendorf-Sachsenbande 

PFADFINDER-NEWS 
 

Aus dem Logbuch von Käpt’n Jack – Das Sommerlager der Pfadfinder 

Wilstermarsch 
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Ahoi, ihr Landratten! Zwölf Tage lang segelten wir mit 40 tapferen 
Abenteurern über die Wiesen und Wälder Dänemarks – genauer ge-
sagt nach Houens Odde bei Kolding. Unsere Mission: das verschwun-
dene Schwert des jungen Jack finden! 

Schon zwei Tage vor dem großen Aufbruch legte unser Vorkom-
mando ab, um Zelte zu hissen, Vorräte zu bunkern und die Kombüse 
– pardon, die Küche – klarzumachen. Als dann am Sonntag die 
Sonne über dem Fjord aufging, kamen unsere kleinen und großen Pi-
raten an und eroberten ihr neues Inselreich. 

Wie es sich gehört, wurde zuerst das Gelände erkundet: Wo liegen 
die Schätze (sprich: die Toiletten), wo gibt es Proviant, und wer 
wohnt mit wem im Zeltdorf? Schon bald wehten bunte Tücher im 
Wind, Lagerfeuerrauch stieg auf, und die Stimmen von 400 Pfadfin-
derinnen und Pfadfindern aus Halstenbek, Kiebitzreihe, Wed-
dingstedt, Quickborn, Brunsbüttel, Heide und der Wilstermarsch er-
füllten das Lager. 

Unter dem Motto „Fluch der Karibik“ durchlebten wir mit einem gro-
ßen Theaterstück die Abenteuer des jungen Jack auf der Suche nach 
seinem Schwert. Dazwischen gab es spannende Arbeitsgemeinschaf-
ten: Boote wurden gebaut, Kanus zu Wasser gelassen, kreative 
Schätze gebastelt und neue Freundschaften geschlossen. 

In der Mitte des Lagers stand der große Aufbruch an: die Wander-
tage! Jeder Stamm machte sich mit Rucksack, Karte und Mut auf den 
Weg, um eine Nacht im Shelter oder unter freiem Himmel zu ver-
bringen – ganz ohne Luxus, aber mit jeder Menge Abenteuerlust. 

Die Abende gehörten dem Lagerfeuer. Unter dem Sternenzelt wur-
den Lieder gesungen, Geschichten erzählt und Marshmallows gerös-
tet. Und als wäre das nicht schon genug, gab es zum krönenden Ab-
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schluss einen großen Piratenjahrmarkt mit Zuckerwatte, Glitzertat-
toos, Entenangeln und vielem, vielem mehr – ein Fest voller Lachen, 
Leuchten und Lebensfreude. 

Am letzten Tag hieß es dann „Klar Schiff machen“: Zelte abbauen, 
Material sortieren, und noch einmal gemeinsam anpacken. Müde, 
ein bisschen wehmütig, aber glücklich traten wir die Heimreise an – 
mit dem schönsten Schatz von allen: Freundschaft, Mut und Erinne-
rungen, die bleiben. 

Ein paar Wochen später traf sich die Pfadfinder- Crew beim Nach-
treffen in Wilster wieder. Bei Bildern, Geschichten und herzlichem 
Lachen segelten alle noch einmal in Gedanken zurück nach Houens 
Odde – dorthin, wo Abenteuer, Gemeinschaft und Glaube auf wun-
derbare Weise zusammenkamen. 

 

Ein großer Dank gilt den Spendenden:  

• Sparkasse Westholstein  

• Lions-Stiftung Itzehoe e.V  

• Peters Werft GmbH  

• Gebr. Schütt KG (GmbH & Co.) 

Allzeit bereit waren auch Ronny Wenke und André Egge, Vä-

ter von Teilnehmerinnen die extra Urlaub nahmen, um unser 

Material nach Dänemark und zurück zu transportieren.  

 Dank dieser Hilfsbereitschaft konnten wir jedem Kind diese 

Fahrt ermöglichen und somit in einigen Fällen sogar zum ein-

zigen Urlaub der Sommerferien verhelfen.    
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Gottesdienst zum Weltgedenktag 

für alle verstorbenen Kinder am 14.12. 
 

Itzehoe I Immer am zweiten Sonntag im Dezember findet das „Wor-

ldwide Candle Lighting“ statt. Im Rahmen dieses weltweiten Ge-

denktages werden abends für alle verstorbenen Kinder und Jugendli-

chen werden brennende Kerzen in die Fenster gestellt.  

 

Wie auch im letzten Jahr lädt der Ev. Kirchenkreis Rantzau-Münster-

dorf aus diesem Anlass zu einer Andacht ein. Gestaltet wird sie von 

den beiden Trauerbegleiterinnen Andrea Niefert und Susanne Paul, 

Meike Beuck-Moser von der Selbsthilfegruppe Schmetterlinge/Initia-

tive Regenbogen e.V., Krankenhauspastorin Mona Rieg und Propst 

Steffen Paar. 

 

Diese rund 40minütige Andacht findet am 14. Dezember um 17 Uhr 

in der St. Jürgen-Kapelle in Itzehoe, Am Sandberg 82, statt. Mit Mu-

sik, Lied, Texten und Kerzenlicht wird der Weg zwischen Erinnerung 

und Hoffnung, Trauer und Trost gestaltet. 

 

Eingeladen sind alle Menschen, die ihrer verstorbenen Kinder, 

Schwestern, Brüder, Enkel*innen, Freund*innen, Nichten, Neffen 

und Patenkindern gedenken wollen, unabhängig vom Zeitpunkt des 

Verlustes. Darüber hinaus ist der Gottesdienst offen für alle, die einen 

Ort für ihren Schmerz und ihr Gedenken suchen, unabhängig von Re-

ligion und Herkunft.  

 

Bei Rückfragen steht Propst Steffen Paar unter steffen.paar@kk-

rm.de bereit. 
 

 

mailto:steffen.paar@kk-rm.de
mailto:steffen.paar@kk-rm.de
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Auch in diesem Jahr kommt der Sternsinger-Segen in Wilster als 

Brief. In jedem Briefumschlag ist 

• Ein selbstklebender Haussegen 

• Ein Umschlag mit Überweisungsträger (kann auch im Gemeinde-

büro abgegeben werden) 

• Die liebevolle Zuwendung unserer Jugendlichen, die bei allen 

Vorbereitungen dabei sein werden. 

 

Wer möchte gerne einen Segensbrief bekommen? 

 

Bitte Eintragen auf den aushängenden Listen oder im Gemeinde-

büro Wilster melden (Tel.: 2 55) oder bei Familie Urch (Tel.: 66 

72). 

Die diesjährige Sternsingeraktion mündet in den  

 

Epiphanias Gottesdienst in Wilster  

Di 06.01.2026 um 19.00 Uhr 

 

Dort kann der Weihrauchsegen empfangen werden. Und es kön-

nen weitere Sternsinger - Haussegen mitgenommen werden. - 

Charlotte Urch und Andrea Niefert 
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WIR DENKEN AN MENSCHEN… 

 
 

… die getauft wurden:       
    

 
 Lio Ryan Bernstein, Wilster 

Jonah Dohrn, Neuendorf-Sachsenbande 

  
 

 

… denen, die sich unter Gottes Segen anvertraut haben 
 
 

am 15. August Dmitri und Victoria Oblender, geb. Kapustnikov      Wilster 
 
am 04. Oktober Jan Andreas und Swantje Beimgraben, geb. Kock   Nortorf 
 
am 25. Oktober Matthias und Hanna Dohrn, geb. Voß                    Neuendorf- 
               Sachsenbande 
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                                          Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man auch durch den Tod nicht verlieren 

 
 

… um die wir trauern: 
 

 
verstorben im Juli 

Uta Zwolack, geb. Vogt 79 Jahre   Wilster 
Helga Schmidt, geb. Kock 88 Jahre   St. Margarethen 
Kurt Schmidt 91 Jahre   St. Margarethen 
Karl-Heinrich Bolten 78 Jahre  Wilster 
Dörte Göttsche, geb. Nagel 71 Jahre  Ecklak 
Johannes Rehder 87 Jahre  Neuendorf- 

    Sachsenbande 
Hella Kock, geb. Ramlow 97 Jahre   zuletzt Brunsbüttel 
Traute Diercks, geb. Kloppenburg 90 Jahre  Nortorf 
Meta Bader, geb. Waage 88 Jahre  Neuendorf-  
    Sachsenbande 
Ingrid Paulsen, geb. Grage 95 Jahre  Wilster 
 

verstorben im August 
Ingrid Paulsen 94 Jahre   Wilster 
Elke Stuhr, geb. Speerfock 64 Jahre   Landrecht 
Johannes Göttsche 73 Jahre   Ecklak 
Meike Pirch, geb. Petersen 62 Jahre  Wilster 
Kurt Delle 93 Jahre  Wilster 
  
Christina Droste, geb. Link 63 Jahre  Wilster 
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                                          Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man auch durch den Tod nicht verlieren 

 
 

… um die wir trauern: 
 
 

verstorben im September 
Ulrike Dittmann, geb. Gilde 73 Jahre  Wilster 
Klaus Ohde 71 Jahre  Wilster 
Reimer Lahl 82 Jahre   Wilster 
Marion Raap  72 Jahre  Wilster 
 

verstorben im Oktober 
Bernd Micheel 67 Jahre  Kudensee 
Ingrid Kramhöft, geb. Weichenthal 86 Jahre  Wilster 
Jürgen Schmidt 82 Jahre  Neuendorf-  
    Sachsenbande 
Maren Ahlf 85 Jahre   Stade  
 

verstorben im November 
Siegrun Schlüter, geb. Buse 78 Jahre  Neuendorf- 
    Sachsenbande 
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… denen, die einen hohen Geburtstag feiern: 
 

… im November 
Horst Kleinwort  92 Jahre  Neuendorf- 
       Sachsenbande 

 Christa Kock   85 Jahre   Wilster 
 Heimke Tiedemann  90 Jahre   Wilster 
 Robert Kalwat  90 Jahre   Wilster 
 Annemarie Thorun  93 Jahre   Wilster 
 Irma Schütt   85 Jahre  Wilster 

Margot Riemenschneider 93 Jahre   Neuendorf- 
       Sachsenbande 
Gerd-Günter Buchholz 80 Jahre   Wilster 
Inge Breyhahn  85 Jahre   Nortorf 
Anneliese Nienburg  85 Jahre   Wilster 
Helga Ritters             100 Jahre  Wilster 
Gustav Rademann  99 Jahre  Wilster 
Else Roge   94 Jahre  Wilster 
Ruth Tönsing   90 Jahre  Wilster 

 
  … im Dezember 

Klaus Kaminski  85 Jahre  Wilster 
Uwe Ehlers   91 Jahre  Wilster 
Margarete Schwark  94 Jahre   Wilster 
Gerda Lojek   85 Jahre   Landrecht 
Annita Schinkel  91 Jahre  Wilster 
Annelene Dohrn  93 Jahre  Ecklak 
Inge Diercks   85 Jahre  Wilster 
Karin Stücker  94 Jahre  Wilster 
Martha Jacobs  91 Jahre   Wilster 
Hans Egge   85 Jahre  Nortorf 
Käte Heesch   85 Jahre   Neuendorf- 
       Sachsenbande 
Renate Meier   85 Jahre  Wilster 
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Christel Egge   90 Jahre   Stördorf 
Jürgen Göttsche  91 Jahre   Nortorf 
Renate Groth   90 Jahre   Wilster 

… im Januar  
Otto Andresen  90 Jahre   Wilster 
Annelore Kühl  96 Jahre   Wilster 
Ruth Münster  90 Jahre   Wilster 
Mariechen Harms  91 Jahre  Wilster 
Irmgard Treptow  92 Jahre  Wilster 
Irmgard Nissen  99 Jahre  Wilster 
Margot Brecht  90 Jahre  Wilster 

… im Februar 
Annemarie Rosenburg 97 Jahre   Wilster 
Anne Grete Brandt  85 Jahre  Landrecht 
Peter Thomsen  85 Jahre   Wilster 
Gertrud Wessel  93 Jahre  Wilster 
Peter Treptow  85 Jahre  Wilster 
Hildegard Hübner  99 Jahre  Wilster 
Liesbeth Möller  95 Jahre  Wilster 
Martha Kuhrt  92 Jahre  Wilster 

… im März 
Ilse Witt   94 Jahre   Wilster 
Heimke Hoyer  85 Jahre  Wilster 
Hermann Egge  90 Jahre   Neuendorf- 
       Sachsenbande 
Fred Lange   80 Jahre  Wilster 
Else Quitzau   91 Jahre  Wilster 
Ingeborg Ritschel  85 Jahre  Dammfleth 
Beate Peters   80 Jahre  Wilster 
Otto Nagel   90 Jahre   Neuendorf- 
       Sachsenbande 

 
 

Wenn sie keine Veröffentlichung wünschen, melden sie sich  
bitte im Kirchenbüro, telefonisch 0 48 23 – 2 55 oder auf den AB sprechen. 



25 | S e i t e  
 

… denen, die ein Ehejubiläum  
feiern werden: 

         
 

Diamantene Hochzeit: 
 

am 19. Februar  Margrit und Hans Peter Micheel  Wilster 
 
 
 

Eiserne Hochzeit: 
 

am 21. Januar Wilma und Günther Schuard  Wilster 
 
am 25. Februar Herta und Horst Kleinwort   Neuendorf- 
               Sachsenbande 
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„Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht,  
Christus meine Zuversicht auf Dich vertrau ich  
und fürcht mich nicht, …“ 
Kirchenlied von Jacques Berthier für die Communauté Taizé 
 
Der Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wilster  
nimmt Abschied von seiner ehemaligen Vorsitzenden  
 

Ulrike Dittmann 
geb. Gilde 
 
Ulrike Dittmann gehörte dem Kirchengemeinderat  
von 1984 bis 2016 an. Jahrelang hatte sie den Vorsitz inne. 
In ihrer Eigenschaft als Vorsitzende war es ihr ein Anliegen, die 
 frohe Botschaft Jesu Christi zu leben. „Gott ist der Liebhaber des Le-
bens“, sagte sie einmal.  
Im menschlichen Miteinander setzt sie sich für einen  
versöhnlichen und respektvollen Umgang ein. Dafür nahm sie in  
ihrer Eigenschaft als Vorsitzende Kontrahenten gern mit in die  
Kirche, um zu fragen: „Für wen arbeiten wir hier gemeinsam!“ Ver-
schiedene Meinungen durften so stehen bleiben, auf einem gemein-
samen Fundament.  
 
Am 16.09.2025 ist Ulrike Dittmann  
im Alter von 73 Jahren verstorben.  
 
Wir verabschieden uns dankbar von einer Frau, die ihre Hände  
nicht in den Schoß gelegt hat. Sie hat ihre Hände gebraucht, zurück-
gegeben an den, der uns zusagt, dass wir nicht tiefer fallen können 
als in seine liebende Hand.  
Tschüss, liebe Ulrike Dittmann, mögest Du schauen, was Du  
geglaubt hast.  
Der Kirchengemeinderat Wilster 
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Am Sonntag, den 28.09.2025 fand die Goldene Konfirmation der 
Jahrgänge 1973-1975 statt.  
Eingeleitet wurden die Feierlichkeiten bei Kaffee, Sekt und  
O-Saft im Gemeindehaus. Zu dem anschließenden Festgottesdienst 
konnte Pastor Dr. Wolfgang Schulz insgesamt 52 Jubel-Konfirman-
den begrüßen und sie erneut einsegnen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es schöne Erinnerungsbilder 
von Marc Behmer Fotografie.  
Bei einem leckeren gemeinsamen Abendessen im Gasthaus Frauen 
klang der Abend bei gemeinsamen Erinnerungen aus.  
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Die Ev.-Luth. Kir-

chengemeinde Wils-

ter lädt herzlich ein! 

 

 

 

 

Am Sonntag, den 04. Januar 2026 

um 10 Uhr  

in der St. Bartholomäus-Kirche zu Wilster 

 

 

 

 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

 

Im Anschluss des Gottesdienstes gibt es im  

Gemeindehaus ein gemütliches Beisammensein mit einer Suppe. 
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„Maria und Josef“ 

Maria und Josef suchen in der Adventszeit noch Unterkünfte.  

Wer Lust hat sie zu beherbergen, kann sich zwecks Terminab-
sprache gerne unter 0 48 23 – 2 55 im Gemeindebüro. 

 

Gemeindebriefverteiler gesucht … 

für folgende Bereiche: 
 
Mühlenstraße, Stadtmühlenweg, Am Fleet und An der Au 
und  
Am Wasserlauf und Auweg 
 
                                           Wer hat Lust uns dabei zu unterstützen,  
                                          dass diese schönen Gemeindebriefe  
                                            in den Haushalten verteilt werden? 
 
                                         Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro 
                                     unter 0 48 23 – 2 55. 
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WIE SCHÖN, EINE GROSSHERZIGE 

SPENDE, EINE NEUE KÜCHE,  

Die Schranktüren der Gemeinde-
hausküche klemmten, hakten und 
sahen unschön aus. Seit Ende der 
70ziger Jahre wurden sie fast täg-
lich bewegt. Seit ca. 10 Jahren 
überlegte man sie zu erneuern, Es 
scheiterte mal wieder am lieben 
Geld…. da gab es Gespräche in der 
Nachbarschaft zwischen Timo 
Milewski und Peter Wolfsteller. 
Die Idee „neue Küche“ fürs Ge-
meindehaus wuchs. Inzwischen gab es auch eine(n) anonyme(n) Spen-
der, der den Einbau finanzieren wollte.  
Im Mai 2025 wurden die Besprechungen intensiviert …. 
 

 
In der 2. Hälfte der Sommerfe-
rien baute der Hausmeister Ulf 
Maaß mit einem Helferteam die 
Küche aus. Recht zügig wurde 
der Einbau vorbereitet. Termin-
gerecht fand dann der Einbau 
statt. Die Reinigungskraft Sonja 
Tiedemann unterstützte, wo sie 
nur konnte.  
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Am nächsten Tag wurde alles 
wieder eingeräumt. So konnte 
das „Essen in Gemeinschaft“ 
am Folgetag stattfinden. Inzwi-
schen konnten schon etliche 
Veranstaltungen vom dieser 
neuen Küche aus versorgt wer-
den. Durch die höheren 
Schränke konnten alle Utensi-
lien gut untergebracht werden.  
Die Mitglieder der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde sagen den 
Sponsoren DANKE  

 
                               Antje Oesenger    

                                     Karen Brötzmann 
 
 

„Tannenbaum gesucht“ 

Wer hat einen Tannenbaum im Garten stehen, 
 der weichen soll? 
Wir suchen einen für die  
Weihnachtszeit  
vor der Kirche.  
 
Er sollte ca. 1,5 m – 2 m hoch sein.  
Bitte melden Sie sich gerne bei  
Martin Sühl unter Tel.: 0 48 23 – 2 58 oder  
im Kirchenbüro bei Brigitte Holz unter  
0 48 23 – 2 55. 
 
Vielen Dank.  

. 
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Besucherdamen gesucht … 

Unsere Besucherdamen besuchen die Geburtstage ab dem  
80. Geburtstag, hohe Hochzeitstage ab der Goldenen Hochzeit.  
Sie schenken den Jubilaren ein bisschen Zeit.  
 
Haben Sie Lust uns zu unterstützen und den Jubilaren Zeit zu 
schenken? 
 
… dann melden Sie sich gerne  
im Kirchenbüro unter 0 48 23 – 2 55 
 

 

 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

 

Dankeschön … 

Die Kirchengemeinde Wilster bedankt sich bei Renate Eggers, 
Karin Treptow, Telse Meiforth und Anke Beimgraben für ihren 
besonderen Einsatz als „Besucherdamen“ in der  
Kirchengemeinde Wilster. Jahrelang besuchten sie unsere Ge-
meindeglieder zu hohen Geburtstagen ab 80 Jahren und  
hohen Ehejubiläen. Der Kirchengemeinderat sagt im Namen  
der Gemeinde DANKESCHÖN und wünscht ihnen weiterhin  
alles Gute.  

Ilke Rosenburg 
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 Wilster Brokdorf St. Margarethen 

Sonntag 
23.11.2025 
Ewigkeitssonn-
tag 

10.00 Uhr  
Pohl mit Abendmahl 
Mit anschl. Trauercafé 
und dem Angebot zu 
Einzelgesprächen 

9.30 Uhr 
Lempelius 

11 Uhr 
Lempelius 

30.11.2025 
1. Advent 

10.00 Uhr  
Schulz mit Taufen  

 15 Uhr Konzert 

07.12.2025 
2.Advent 

10.00 Uhr 
Pohl mit Abendmahl 

11 Uhr 
Lempelius 

9.30 Uhr 
Lempelius 

14.12.2025 
3.Advent 

10.00 Uhr 
Pohl mit Abendmahl 

11.00 Uhr 
Heinrich 

09.30 Uhr 
Heinrich 

Freitag 
19.12.2025 

19.00 Uhr 
Gottesdienst im Kerzen-
schein -Pohl 

  

21.12.2025 
4.Advent 

kein Gottesdienst  
Friedenslichtgodi 
der Pfadfinder 
16 Uhr 

 

Heiligabend 
24.12.2025 

15.00 Uhr 
Krippenspiel - Schulz 

15.30 Uhr 
Lempelius 

17 Uhr 
Lempelius 

Heiligabend 
24.12.2025 

17.00 Uhr 
Christvesper - Pohl    

Heiligabend 
24.12.2025 

22.00 Uhr 
Christmette - Pohl  

2. Weihnachtstag 
26.12.2025 

10.00 Uhr - Franzen 
plattdeutscher GD   

Silvester 
31.12.2025 

17.00 Uhr - Schulz 
Jahresabschluss   

15.30 Uhr 
Lempelius 

17 Uhr 
Lempelius 

Sonntag 
04.01.2026 

10.00 Uhr – Pohl  
Segnungsgottesdienst    

Dienstag 
06.01.2026 

19.00 Uhr - Pohl 
Gottesdienst mit Weih-
rauchsegen 

  

Sonntag 
11.01.2026 

10.00 Uhr 
Pohl mit Abendmahl   

Sonntag 
18.01.2026 

10.00 Uhr  
Pohl 

9.30 Uhr 
Lempelius 

11 Uhr 
Lempelius 

Sonntag 
25.01.2026 

10.00 Uhr 
Schulz mit Abendmahl   

Freitag 
30.01.2026 

19.00 Uhr – Pohl 
Lichtergottesdienst   
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Sonntag 
01.02.2026 kein Gottesdienst 11 Uhr 

Lempelius 
9.30 Uhr 
Lempelius 

Sonntag 
08.02.2026 

10.00 Uhr 
Schulz mit Abendmahl   

Sonntag 
15.02.2026 

10.00 Uhr 
Pohl 

9.30 Uhr 
Siebmann 

11 Uhr 
Siebmann 

Sonntag 
22.02.2026 

10.00 Uhr 
Pohl mit Abendmahl   

Sonntag 
01.03.2026 

10.00 Uhr  
Pohl  

11 Uhr 
Lempelius 

9.30 Uhr 
Lempelius 

Sonntag 
08.03.2026 

10.00 Uhr  
Pohl mit Abendmahl   

Sonntag 
15.03.2026 

10.00 Uhr 
Schulz 

9.30 Uhr 
Lempelius 

11 Uhr 
Lempelius 

Sonntag 
22.03.2026 

10.00 Uhr 
Pohl mit Abendmahl   

Sonntag  
29.03.2026  11 Uhr 

Lempelius 
9.30 Uhr 
Lempelius 

 

Epiphanias (griechisch: Erscheinung)  
  
Epiphanias ist das zweite große Fest im Weihnachtszyklus der Kirche. 
Seit dem 4. Jahrhundert wird es am 6. Januar begangen.   
Im Mittelpunkt stehen die drei Sterndeuter, stellvertretend für die da-
mals bekannten Kontinente, die das Erscheinen des Lichtes für alle 
Völker verkünden. Gott wird Mensch nicht nur für das Volk Israel, son-
dern ist der ganzen Welt Heiland. Er wird bekannt als Gott (Weih-
rauch), Mensch (Myrre) und König (Gold).  
  
Wie Weihrauch soll auch unser Gebet aufsteigen, um dieses Geheim-
nis zu feiern. Zu diesem Gottesdienst laden wir am 6.1. um 19.00 herz-
lich nach Wilster ein. 
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